
 
Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung am Montag, dem 23. März 2026 
 
 
TOP 1 
Bürgerfragestunde 
 
Eine Bürgerin fragt an, ob bzw. wann das ehemalige Ensinger-Areal, In den Hofwiesen 

bebaut werde. Die Thematik der Tagespflege oder Räume für die ärztliche Versorgung 

an dieser Stelle einzurichten. 

 

Bürgermeister Bopp entgegnet, dass das Areal nach wie vor für die Wohnbebauung 

vorgesehen sei. Der Grundstückseigentümer hat bereits seine Absicht geäußert nun 

nach erteilter Baugenehmigung die Vermarktung der Wohnungen zu forcieren und mit 

dem Bau schnellstmöglich zu beginnen. 

 

Eine Bürgerin erkundigt sich, ob es eine Alternative für den Standort des MVZ gibt, für 

den Fall, dass sollte der Umzug in die Räumlichkeiten der Tagespflege im Pflegeheim 

nicht realisiert werden könne. Es wird erfragt, ob die Gemeinde ein Gebäude zur Ver-

fügung stellen könne oder wird im Zweifel ein Gebäude für die Ärzte angemietet wer-

den könne? 

 

Bürgermeister Bopp erläutert, dass dies aktuell nicht geplant sei. Seitens des MVZ gibt 

es dahingehend auch keinen offiziellen Antrag. Eine Anmietung weiterer Räume sei 

aktuell nicht geplant. 

 
 
TOP 2 
Freiwillige Feuerwehr Talheim        
- Beschaffung von Fahrzeugen 
- Grundsatzbeschluss   
Der Gemeinderat hat einen Beschluss zur Anschaffung eines Kommandowagens 
KdoW im Jahr 2026 als Erstbeschaffung gefasst. 
 
 
TOP 3 
Kommunale Wärmeplanung        
- Vorstellung Fachgutachten  
Der Gemeinderat hat das Fachgutachten zur Kommunalen Wärmeplanung für die 
Gemeinde Talheim zur Kenntnis genommen. 
 
Das Fachgutachten wird nach der Bürgerinformationsveranstaltung über die Home-
page öffentlich bekanntgemacht. 
 
 
TOP 4 
Haushaltsplanung und Haushaltssatzung 2026     
- Vorberatung  



Der Gemeinderat hat den Haushaltsplanentwurf 2026 (Haushaltsplan, Haushaltssat-
zung und Finanzplanung) für das Jahr 2026 auf der Grundlage des Neuen Kommuna-
len Haushaltsrechtes (NKHR) vorberaten.  
 
 
TOP 5 
Neufassung der Polizeiverordnung  
Der Gemeinderat hat die Neufassung der Polizeiverordnung der Gemeinde Talheim 
beschlossen. Die neue Polizeiverordnung tritt am 01.04.2026 in Kraft. 
 
 
TOP 6 
Annahme und Verwendung von Spenden 
Der Gemeinderat hat der Annahme einer Geldspende von der Bürgerstiftung Talheim 
in Höhe von 500,00 € für das Jugendhaus zugestimmt. 
 
Der Annahme einer Geldspende von der Knipping Kunststofftechnik Gessmann 
GmbH in Höhe von 1.000,00 € für Weiterbildung der Feuerwehr wird zugestimmt. 
 
 
TOP 7 
Verschiedenes – Bekanntgaben 
 
 

Bekanntgaben aus der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung: 
Herr Uhler gibt bekannt, dass der Mietvertrag über Räumlichkeiten im EG Rathaus-
platz 18, Firma Brotschmiede bis 31.03.2027 verlängert wurde. 
 
Herr Uhler gibt bekannt, dass der Verlängerung zum Wiederkaufsrecht für das Grund-
stück „In den Hofwiesen / Bahnhofstraße“ bis zum 30.09.2029 verlängert wurde. 
 
Herr Uhler gibt bekannt, dass der Gemeindevollzugsbedienstete sein Arbeitsverhält-
nis des GVV Flein-Talheim zum 31.03.2026 gekündigt hat. 
 
Ein Gemeindevollzugsbediensteter mit geringfügigem Beschäftigungsumfang hat 
seinen Dienst für die Gemeinde Talheim angetreten. 
 
Herr Uhler gibt bekannt, dass der Gemeinderat beschlossen hat die Nachbesetzung 
der Kämmererstelle nicht öffentlich auszuschreiben. 
 
Fahrgastzahlen Testlinie (Talheim-Flein, über Haigernstraße) 
Aus der Mitte des Gremiums wird nachgefragt, ob es eine Rückmeldung zu Fahrgast-
zahlen zur Testlinie (Talheim-Flein, über Haigernstraße) gibt. Von Seiten der Verwal-
tung wird mitgeteilt, dass aktuell keine Zahlen vorliegen, man werde diese entspre-
chend beim Unternehmen Groß anfragen. 
 
Baumaßnahme der NHL 
Aus der Mitte des Gremiums wird angefragt, wie lang die Baumaßnahme der NHL im 
Bereich Bremach (Netzverstärkung) noch gehen wird. 
 



Frau Fischer antwortet, dass die aktuellen Arbeiten in den letzten Zügen sind, sich 
jedoch ein weiterer Bauabschnitt in diesem Jahr ab dem Finkenweg in Richtung Rö-
merweg anschließen wird. 
 
Weinbergflächen 
Aus der Mitte des Gremiums wird angefragt, was mit den gerodeten Weinbergflächen 
passieren wird. Die Landschaft verändert sich, es müsse eine Lösung für eine Nach-
nutzung für die Landwirte geben. Dies solle nicht nur eine Aufgabe der Gemeinde 
Talheim sein, sondern gemeinsam mit den Nachbarkommunen und dem Landkreis 
beraten werden. Der örtliche Bauernverband sollte hierbei beteiligt werden. 
 


